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Nach dem kraftraubenden Pokalspiel Mittwoch Abend in

Dollbergen heißt es für den SV Wilkenburg in der

Kreisliga 3 wieder volle Konzentration auf die

Meisterschaft. Sonntag will das Team im Auswärtsspiel

bei Ronnenberg 05 an die letzten guten Auswärtsspiele

anknüpfen und etwas Zählbares mitnehmen. Damit

würde auch der Abstand zu den gastgebenden

Ronnenbergern gewahrt oder sogar ausgebaut. "Wir

wissen aber auch, dass uns mit den 05ern eine

spielstarke Mannschaft erwartet, die immer besser in

Tritt kommt. Von daher sind wir gewarnt und werden uns

entsprechend darauf einstellen", gibt Pressesprecher

Martin Volkwein die Wilkenburger Zielsetzung für das

Spiel an der Ihmer Landstraße vor. Der Wilkenburger

Kader wird gegenüber den vergangenen Spielen

größtenteils unverändert bleiben. Einzig Maik Zierold

wird aufgrund eines Urlaubes fehlen, dafür könnte

Morten Schievink wieder in den Kader rutschen. Die SV Arnum erwartet Sonntag den SV Ihme-Roloven. Beim Hinspiel

kassierte die SVA eine der beiden bisherigen Saisonniederlagen. "Die Niederlage war verdient und im Nachhinein müssen

wir uns beim Gegner bedanken. Denn diese Niederlage hatte bei uns eine heilende Wirkung und uns zum richtigen Zeitpunkt

wachgerüttelt", sagt SVA-Trainer Tobias Brinkmann. Mittlerweile hat die Mannschaft eine beachtliche Serie von zehn Siegen

in Folge hingelegt. Verzichten müssen die Arnumer auf ihren Routinier Danilo Schulze, der sich den Fuß gebrochen hat und

damit in dieser Saison nicht mehr zum Einsatz kommen wird. Ansonsten kann Brinkmann personell aus dem Vollen

schöpfen.Das wird Sonntag im heimischen Sportpark Auf der Dehne für die SpVg Laatzen ein richtungsweisendes Spiel:

Der Tabellendrittletzte erwartet den Tabellenletzten SV Weetzen. Die Gäste würden mit einem Sieg die Laatzener in der

Tabelle überholen, die SpVg Laatzen ihrerseits mit einem Erfolg den Vorsprung gegenüber dem Gast auf fünf Punkte

ausbauen. Die Lage beim Gastgeber ist allerdings nach der 1:7-Panne vergangenen Sonntag in Wilkenburg alles andere als

rosig, Spielertrainer Nils Noormann geht das an die Nerven. "Die Jungs wissen, um was es Sonntag geht", sagt Noormann.

"Wir können nur über Kampf gewinnen." Es würden nicht nur 45 gute Spielminuten reichen, die Mannschaft müsse sich über

die gesamte Spielzeit reinhängen. Nicht dabei sein wird Jan Knauer, er ist im Urlaub, die Einsätze von Noormann selbst und

Tahir Arslan sind fraglich, sie sind angeschlagen.Bereits am morgigen Sonnabend spielt der BSV Gleidingen auf heimischer

Anlage gegen den TuS Harenberg. Die Gäste sind katastrophal aus der Winterpause gekommen und konnten aus bislang

drei Spielen nicht einen Punkt holen. "Das macht es für uns sicherlich nicht leichter. Die Mannschaft hat in der Hinrunde sehr

stark gespielt und stand zu Recht auf dem dritten Platz der Tabelle. Das Team wird sicherlich jetzt erst recht darauf brennen,

die ersten Punkte einzufahren. Wir müssen alles geben, um zu punkten", sagt BSV-Trainer Michael Küpper."Wir treffen auf

einen Gegner, der im Abstiegskampf steckt und uns sicher alles abverlangen wird." Zu dieser Einschätzung kommt Mirco

Dreesmann, Trainer bei TSV Pattensen II. Die Gäste streben in Groß Munzel drei Punkte an, die Personallage ist beinahe

unverändert, lediglich Jonas Thiele kehrt nach Absitzen seiner Sperre wegen der 5. Gelben Karte wieder ins Aufgebot

zurück. "Wir werden versuchen, an die gute Leistung anzuknüpfen, die wir Dienstagabend beim 4:2-Sieg in Weetzen

abgeliefert haben", sagte Dreesmann.Der Tabellenzweite SC Hemmingen-Westerfeld ist Gastgeber für den TSV Goltern

und überdies auch der Favorit. Alles andere als ein Sieg der SCer müsste als Enttäuschung gewertet werden. Die

Mannschaft um Trainer Semir Zan wird sich allerdings gegenüber der 1:2-Pokalpleite Diensgtagabend in Mardorf-Schneeren
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erheblich steigern müssen, wenn die Punkte in Hemmingen bleiben sollen. "Nach der Enttäuschung im Pokalwettbewerb

werden wir uns jetzt richtig in die Punktspiele reinhängen", sagt Semir Zan. Leider gibt es personell einige

Unzulänglichkeiten. Der eine und andere ist angeschlagen, andere grippekrank. "Ich weiß erst am Spieltag, wer einsatzfähig

sein wird." Dem TSV Goltern zollt Semir Zan großen Respekt. "Das wird kein leichtes Spiel für uns. Und zudem haben wir

jetzt nur noch Endspiele."Mit Personalsorgen geht der SV Eintracht Hiddestorf in die Partie gegen den TV Jahn Leveste -

Marco Maass, Robin Jäger und Hamzeh Pahlavani werden ausfallen. "Das Hinspiel haben wir klar und deutlich 0:5 verloren,

das wollen wir bei unserem ersten Heimspiel im Jahr 2016 natürlich besser machen. Wir brauchen aber einen Sahnetag,

zum zu punkten. Es muss alles passen", sagt Eintracht-Trainer Heiko Schöndube. In der Kreilsiga 1 steht

Tabellenschlusslicht FC Rethen vor einer kaum zu lösenden Aufgabe, denn der Tabellenzweite SV Adler Hämelerwald stellt

sich am Rethener Erbenholz vor. Die Gäste sind mit bisher 54 erzielten Toren die beste Mannschaft, der FC Rethen mit 91

Gegentoren die schlechteste. Dazu kommt, dass FC-Trainer Felix Rose auf Marvin Menge, Florian Lass, Yann-Niclas Pohl

und Robert Duda verzichten muss, sie sind in den Urlaub gefahren, zudem ist Sören Diekmann verletzt. Unter diesen

Umständen ist ein erneutes Debakel der FCer nicht auszuschließen.


